[image: image1.wmf]

Ergebnisprotokoll
über die Sitzung der ordentlichen Mitgliederversammlung des Vereins Verband ostfriesischer Sachverständiger am 4. März 2014 von 18.30 bis 20.45 Uhr in der Handwerkskammer für Ostfriesland in Aurich.

Teilnehmer: Siehe Teilnehmerliste (Anlage)
Tagesordnung:
TOP 1:   Eröffnung der Mitgliederversammlung und Begrüßung der Mitglieder

TOP 2:   Beschluss über die Öffentlichkeit der Sitzung

TOP 3:   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

TOP 4:   Genehmigung der Tagesordnung

TOP 5:   Genehmigung der Niederschrift der Mitgliederversammlung vom 14. März 2013
TOP 6:   Jahresbericht 2013 des Vorstandes (Herr Amstätter) und Genehmigung
TOP 7:   Bericht des Kassenwarts über den Jahresabschluss 2013
TOP 8:   Bericht der Rechnungsprüfer über das Ergebnis der Kassenprüfung 2013
TOP 9:   Genehmigung des Jahresrechnungsabschlusses 2013

TOP 10: Entlastung des Vorstandes

TOP 11: Bericht und Genehmigung des Haushaltsplans für das Geschäftsjahr 2014

TOP 12: Zusammenarbeit mit der Ostfriesischen Landschaftlichen Brandkasse

TOP 13: Erwartungen an den öffentlich bestellten und vereidigten Sachverständigen

  Referentin: Präsidentin vom Landgericht Aurich, Frauke Seewald

TOP 14: Verschiedenes

TOP 1 der Tagesordnung

Eröffnung der Mitgliederversammlung und Begrüßung

der Mitglieder

Vorsitzender Amstätter eröffnet die Sitzung um 18.30 Uhr und heißt die Mitglieder herzlich willkommen. Ebenfalls begrüßt er die Präsidentin vom Landgericht Aurich, Frauke Seewald, recht herzlich. Vorsitzender Amstätter führt aus, dass der Zweck des Vereins, die Förderung und die Vertiefung der vorhandenen besonderen Sachkunde und damit die erheblich über dem Durchschnitt liegenden Fachkenntnisse und Fertigkeiten, auch im Jahr 2013 erreicht wurde. Wie dieser Zweck erreicht wurde, wird ausführlich im Jahresbericht 2013 des Vorstandes unter TOP 6 dargestellt.

TOP 2 der Tagesordnung

Beschluss über die Öffentlichkeit der Sitzung
Vorsitzender Amstätter beantragt die Öffentlichkeit der Sitzung, da als Gäste Frau Seewald, Präsidenten vom Landgericht Aurich, und Herr Frerichs von der Handwerkskammer für Ostfriesland anwesend sind. Die Mitglieder beschließen einstimmig die Öffentlichkeit der Sitzung.

TOP 3 der Tagesordnung
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
Vorsitzender Amstätter stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit des Vereins Verband ostfriesischer Sachverständiger fest.

TOP 4 der Tagesordnung
Genehmigung der Tagesordnung
Vorsitzender Amstätter weist auf die Notwendigkeit hin, die Tagesordnung zu ändern. Er bittet die Anwesenden um Zustimmung, den TOP 13 „Erwartungen an den öffentlich bestellten und vereidigten Sachverständigen (Referentin: Präsidentin vom Landgericht Aurich, Frauke Seewald)“ vorzuziehen.
Die Mitgliederversammlung genehmigt einstimmig die aktualisierte Tagesordnung.

TOP 13 der Tagesordnung

Erwartungen an den öffentlich bestellten und vereidigten
Sachverständigen
Referentin: Präsidentin vom Landgericht Aurich, Frauke Seewald

Frau Seewald berichtet, dass die öffentlich bestellten und vereidigten Sachverständigen für die Rechtsfindung einen wesentlichen Beitrag leisten und bei einem Ortstermin die „Augen des Gerichts“ sind. Nur durch eine fundierte und zugleich sprachlich einfache Gutachtenerstellung sind komplexe Sachverhalte für die Gerichte erkennbar. Gerade in den umfangreichen Bauprozessen zeige sich schon ein Mangel an öffentlich bestellten und vereidigten Sachverständigen ab. Die Bestellungs-körperschaften sollten für die Sachverständigentätigkeit werben, um vorhandene Bedarfe zu decken. Frau Seewald merkt an, dass Antwortschreiben an die Gerichte hinsichtlich der Fertigstellung des Gutachtens zu beantworten sind. Wenn ein vorgegebener Termin des Gerichts zur Fertigstellung des Gutachtens nicht eingehalten werden kann, ist dies dem Gericht unverzüglich mitzuteilen, um Verzögerungen und arbeitsintensive Sachstandsanfragen des Gerichts zu vermeiden. Kontakt-aufnahmen der öffentlich bestellten und vereidigten Sachverständigen an die Parteien oder Parteivertretern (z. B. weitere Unterlagen) sind hinsichtlich der Besorgnis der Befangenheit zu unterlassen. Kontaktaufnahmen erfolgen ausschließlich über das Gericht. Ist in einem solchen Fall das Gutachten nicht zu verwerten, entfällt auch der Vergütungsanspruch des öffentlich bestellten und vereidigten Sachverständigen. Am Schluss ihres Vortrages schlug Frau Seewald einen gegenseitigen Austausch mit den Richterinnen und Richtern vor. Vorsitzender Amstätter bedankt sich bei Frau Seewald für den informativen Vortrag und für die Bereitschaft, einen gegenseitigen Austausch zwischen Richterinnen/Richtern und öffentlich bestellten und vereidigten Sachverständigen zu forcieren. 
TOP 5 der Tagesordnung
Genehmigung der Niederschrift der Mitgliederversammlung vom 14. März 2013
Die Niederschrift der Mitgliederversammlung vom 14. März 2013 wird ohne Änderungen einstimmig genehmigt.
TOP 6 der Tagesordnung

Jahresbericht 2013 des Vorstandes (Herr Amstätter) und 






Genehmigung
Vorsitzender Amstätter berichtet, dass der Verein zurzeit 37 Mitglieder hat. Der stetige Anstieg der Mitglieder, seit der Vereinsgründung am 01.09.2010, sei auf die gute und erfolgreiche Arbeit des Vereins und der Mitglieder zurückzuführen. Im Jahr 2013 wurde der Flyer erweitert und professionell von einer Druckerei erstellt. Der Internetauftritt unter www.sachverstaendigenverband.de wurde überarbeitet. 
Der erste gemeinsame Sachverständigentag der Handwerkskammern für Ostfriesland, Oldenburg, Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim und Bremen in Bad Zwischenahn am 7. Juni 2013, an denen zahlreiche VOS-Mitglieder teilgenommen haben, war ein voller Erfolg. Themen waren die Novellierung des Justizvergütungs- und Entschädigungsgesetzes (Referentin: Rechtsanwältin Katharina Bleutge, Institut für Sachverständigenwesen e.V., Köln), das Anweisungs- und Festsetzungsverfahren des gerichtlich beauftragten Sachverständigen (Referent: Justizamtsrat Franz-Josef Lohle, Landgericht Osnabrück) und aktuelles aus der Rechtsprechung, Haftung, Umgang mit Rechtsfragen und Werbung (Referentin: Rechtsanwältin Katharina Bleutge, Institut für Sachverständigenwesen e.V., Köln). 
Am 15.9.2013 hat der Verein einen Informationsstand zum bundesweiten Tag des Handwerks auf dem Gelände der Handwerkskammer für Ostfriesland zur Verfügung gestellt und Interessierte beraten.
Der Jahresbericht 2013 des Vorstandes wird einstimmig durch die Mitglieder genehmigt.

TOP 7 der Tagesordnung

Bericht des Kassenwarts über den Jahresabschluss 2013
Kassenwart Lüpkes erläutert den Jahresabschluss 2013. Die Einnahmen aus den Mitgliedsbeiträgen und sonstigen Einnahmen (Kostenbeteiligung von Nichtmitgliedern bei Fachseminaren VOS) lagen bei € 5.022,97. Die Ausgaben in Höhe von € 7.574,39 umfassen die Bildung einer Rücklage in Höhe von 
€ 6.000,00, Bewirtungskosten für die Fachseminare und die Kosten der Teilnahme am Sachver-ständigentag der Handwerkskammern für Ostfriesland, Oldenburg, Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim und Bremen in Bad Zwischenahn am 7. Juni 2013. 
Per 31.12.2013 ergab sich mit dem Vortrag aus dem Jahr 2012 in Höhe von € 6.787,85 ein Kassenbestand in Höhe von € 4.236,46.
Vorsitzender Amstätter bedankt sich beim Kassenwart Lüpkes für den Bericht über den Jahres-abschluss 2013.
TOP 8 der Tagesordnung

Bericht der Rechnungsprüfer über das Ergebnis der
Kassenprüfung 2013
Rechnungsprüfer Hoffmeier berichtet, dass er mit Herrn Janssen die Kassenprüfung 2013 durchgeführt habe. Geprüft wurden die Ein- und Ausgaben, die Bücher und Buchungsbelege sowie die zweckmäßige Verwaltung des Vermögens. Zum Abschluss seiner Ausführungen stellt er fest, dass Beanstandungen nicht zu erheben seien.

Vorsitzender Amstätter bedankt sich bei den Rechnungsprüfer Hoffmeier und Janssen für den Bericht über das Ergebnis der Kassenprüfung 2013.
TOP 9 der Tagesordnung

Genehmigung des Jahresrechnungsabschlusses 2013
Der Jahresrechnungsabschluss 2013 wird einstimmig durch die Mitglieder genehmigt.

TOP 10 der Tagesordnung

 Entlastung des Vorstandes

Vereinsmitglied Janssen stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Die Mitglieder entlasten einstimmig den Vorstand des Vereins Verband ostfriesischer Sachverständiger.

TOP 11 der Tagesordnung
Bericht und Genehmigung des Haushaltsplans für das Geschäftsjahr 2014
Kassenwart Lüpkes stellt ausführlich den Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2014 vor. Dieser umfasst Einnahmen in Höhe von € 4.500,00 und Ausgaben in Höhe von € 2.000,00. 
Die Mitglieder genehmigen einstimmig den Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2014.
TOP 12 der Tagesordnung 

Zusammenarbeit mit der Ostfriesische Landschaftliche Brandkasse
Dieser Vortrag wird vertagt.

TOP 14 der Tagesordnung
Verschiedenes
Vorsitzender Amstätter weist auf folgende Termine hin:

· Am 27.06.2014 findet der zweite gemeinsame Sachverständigentag der Handwerkskammern für Ostfriesland, Oldenburg, Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim und Bremen in Papenburg statt.

· Am 17.09.2014 finden Vorträge aus den eigenen Reihen statt. 
Ort: Handwerkskammer für Ostfriesland um 18:30 Uhr

Referenten: Frieder Prell „Die neue ENEV“
                    Udo Rieken „Form des Gutachtens nach Vorgaben von Prof. Ulrich“
· Herr Oltmanns „Alles hat seinen Preis“ und Herr Fischer „Erfahrung aus der Elektrotechnik“ sind für die

anschließenden Fachseminare vorgesehen.

· Am 28. und 29.11.2014 ist ein zweitätiges Fachseminar vorgesehen (Norderney oder Juist). Referenten werden Frau Amann-Konietzko und Herr Rechtsanwalt Aden sein. 
Herr Prell weist daraufhin, dass die An- und Abmeldungen zu den Fachveranstaltung und -seminaren, die der Verband ostfriesischer Sachverständiger e.V. durchführt, über die Internetseite 

www.sachverstaendigenverband.de
zu erfolgen haben.

Herr Bley stellt ausführlich den Ablauf seines Hauses vor, wie die Bearbeitung eines gerichtlichen Gutachtens erfolgt. Dieser Ablauf umfasst das Schreiben an das Gericht über den Erhalt der Akte, die Prüfung des Sachgebietes, die Nachricht hinsichtlich der Einhaltung des Termins der Fertigstellung des Gutachtens bzw. einer Verlängerung bei Verzögerungen, die Einladung und den Ablauf des Ortstermins, die Übersendung des Gutachtens an das Gericht sowie den Antrag auf Vergütung für das erstellt Gutachten.

Um 20.45 Uhr schließt Vorsitzender Amstätter die ordentliche Mitgliederversammlung und lädt zu einem gemeinsamen Imbiss ein.
Vorsitzender





Schriftführer
(gez. Horst Amstätter)




(gez. Johannes Bley)
